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«Das Hiesige pflegen und die Grenzen öffnen: Beides gehört
zusammen»
Fragen der Migration berühren das helvetische Selbstverständnis in ganz
besonderer Weise - obwohl odergerade weil dieses Land seit über einem

Jahrhundert von Wanderungsbewegungen geprägt wird. Der Aufstieg der
Nationalkonservativen in den letzten zwanzig Jahren gelang vor allem dank
der Mobilisierung von Ängsten und Abwehrhaltungen gegenüber den «Fremden».

Die Definitionsmacht in Sachen Migrationspolitik liegt immer noch

eindeutig bei den rechtsbürgerlichen Kräften. Wie könnte eine linke Alternative

aussehen?

Das Sommerheft regt an, vielleicht auch auf- die offene Debatte ist
unerlässlich!

Sie werden leben wollen in Freiheit und Würde
von Brigit Keller 193
Das hiesige pflegen und die Grenzen öffnen: Beides gehört
zusammen
Interview zur Migrationspolitik der SP mit Nationalrätin Jaqueline Fehr

Q) von Kurt Seifert 194

Q Zur Geschichte der afrikanischen Migration
von AI lmfeld 200
Aber wir brauchen sie doch! Transnationale Care-Arbeit -
ein politischer Brennpunkt
von Sarah Schiliger 206
Das müssen Sie einfach wissen
Wegmarke von Monika Stocker 209
Milchkaffee oder die Tiefendimensionen der Energiekrise
von Thomas Gröbly 210
Hundert Jahre SKF
Monika Stocker stellt drei Fragen an Rosmarie Koller, Präsidentin des SKF 214
Die CVP kann ihr Kürzel behalten
Jo Lang beschreibt den Alltag in Zug 216

Buchbesprechung:
Angelo Maiolino: Als die Italiener noch Tschinggen waren. Der Widerstand

gegen die Schwarzenbach-Initiative, von Kurt Seifert 218
Bericht aus den Organisationen:
Das bedingungslose Grundeinkommen - das Thema fordert heraus!
Jahresversammlungen der ReSos und der Freundinnen und Freunde der Neuen

Wege am 2. Juni 2012 219
In dürftiger Zeit
Kolumne von Rolf Bossart 220

Heftbeilage in der Mitte: Erwägungen
Journal der Theologischen Bewegung für Befreiung und Solidarität


	...

